
                                                                            
 

                                                        Protokoll der       
138. Generalversammlung 

25. Februar 2016 
20:08 Uhr bis 21:34 Uhr 
Zentrum Schützenmatt 

 
Anwesende:  Yvonne Stadelmann-Müller, Catherine Müller-Wittlin, Matthia Diener-Odermatt 
                      Gabi Ueberbach-Orgler, Selina von Rotz-Rüedi, Caroline Müller-Kiraly 
                      Tanya Best-Schuler, Bettina Kustner,  
                      161 Mitglieder,  4 Gäste 

 
 

1. Begrüssung, Wahl der Stimmenzählerinnen 
 
Yvonne Stadelmann eröffnet die 138. Generalversammlung  und  begrüsst alle Anwesenden.                  
Speziell begrüsst sie unsere Ehrenpräsidentinnen Cecile Körner, Margrit Hegglin, Ehrenmit-
glied Trudi Keiser, Gemeinderätin Isabelle Menzi, für den Kirchenrat Lucia Staub, Kantonsrä-
tin Monika Barmet, vom Zuger Kantonalen Frauenbund Margrit Ulrich-Roos, vom Pfarreirat 
Sr. Thomas, sowie  Alois Huwyler und Castor Huser. 
Recht herzlich willkommen heisst sie auch Margrit Ulrich vom Zuger Kantonalen Frauenbund  
und  Pia D‘Oto von der Frauengemeinschaft Steinhausen. 
 
Entschuldigt haben sich Ehrenpräsidentin Agnes Zurfluh, vom Pfarreirat Silvan Köpfli, Pfarre-
rin Barbara Baumann von der ref.  Kirche,    Kirchenratspräsidentin Cäcilia   Zahner, Sakris-
tan Cyrill Elsener, Pfarreisektreteriat Brigitta Spengeler, Provinzoberin Sr. Antoinette Hauser, 
Gemeindeleiter MartinGadient, Gemeinderätinnen Susan Staub und Barbara Beck.                                                                                         
. 
Ebenso entschuldigt haben sich die folgenden Frauengemeinschaften:     

 Frauengemeinschaft Unterägeri,  
 Frauenkontakt Risch 
 Frauengemeinschaft Allenwinden 
 Frauengemeinschaft St. Martin Baar 
 Frauengemeinschaft Walchwil 
 Kontakt Hünenberg 
 Frauenkontakt Oberägeri 
 Frauengemeinschaft St. Johannes 

 
                                 
Folgende Vereinsmitlgieder haben sich entschuldigt: 21 Mitglieder 
Regula Iten, Andrea Hegglin-Etter, Nadja Rusch, Martina Hermann, Luzia Moos-Werder, 
Elisabeth Keiser, Cécile Peier, Alexa Ehrbar, Erika Weber-von Gunten, Marta Strickler- 
Zürcher, Renata Elsener, Barla Kälin, Monika Probst, Karin Nauer, Yvonne Ghisini, Ines 
Hegglin-Duijn, Marlies Derungs-Schuler, Monika Betschart-Elsener, Regula Vögtli, Verena 
Steffen, Manuela Walker 
 
Agnes Bär und Vreni Richner werden als Stimmenzählerinnen gewählt. 
 
Die Anwesenden stimmen der Traktandenliste zu.                                                                         
 
Die Teilnehmenden der GV geniessen den Service der Schülerinnen und Schüler der Ober-
stufe Menzingen. Die Getränke an der heutigen GV werden wie jedes Jahr von der Vereins-
kasse übernommen. 



 
Yvonne Stadelmann  stellt das Jahresthema „ Lebe, Liebe, Lache“ vor. Sie teilt den Anwe-
senden mit, dass wir zum Thema Karten erstellt haben die wir für Fr. 2.- anbieten.                                                                                                                        
  
2. Protokoll der GV vom 20. Februar 2015 
 
Das Protokoll von Gabi Ueberbach wird verdankt. 
 
 
3. Geistliche Wort von Bettina Kustner, Pastoralassistentin i. A. 
 
Lebe, liebe, lache wird uns das ganze Jahr begleiten. Sie sieht immer Rote Rosen die diese 
Themen verdeutlichen.   
Eine Rose die das Leben verdeutlicht, die schönen wie auch manchmal dornigen Seiten. 
Die Rose als Sinnbild für die Liebe. 
Eine Rose die jedem Menschen ein Lächeln auf das Gesicht zaubert. 
Sie gibt allen Gruppen eine Rose und dankt ihnen für die Liebe mit der sie arbeiten, für die 
Arbeit, die das Leben vieler  Menschen schöner macht. 
Für das Lachen das auch in einem Verein nicht zu kurz kommen soll. 
 
 
4. Jahresberichte der einzelnen Gruppen 
 
Auch in diesem Jahr wurden keine Jahresberichte mehr verschickt.  
Die Jahresberichte 2015 konnten auf unserer Homepage heruntergeladen werden. Ebenso 
liegen Exemplare auf den Tischen auf. Vor dem Abendessen weist Yvonne alle Anwesenden 
darauf hin, dass über den Bericht vom Leitungsteam abgestimmt werden muss.  
Yvonne bedankt sich bei den Verfasserinnen Rosmarie Roth, Trudi Keiser, Martina Staub. 
Matthia Diener und Yvonne Stadelmann für die Jahresberichte. Diesen Frauen wird mit gros-
sem Applaus gedankt. 
 
Dieses Jahr trägt der Vorstand der Frauen Menzingen den Jahresbericht vor.  In diesem Jahr 
sind es keine Bilder die das Vereinsjahr Revue passieren lassen. Wir singen zur Melodie von 
„Country Roads“ begleitet und voller Freude,  über das vergangene Jahr. Im Refrain wird 
auch vom Publikum mitgesungen. Yvonne dankt Pascal Bruggisser für die Playbackaufnah-
men. Dieser Rückblick wird mit einem kräftigen Applaus verdankt. 
 
An der GV 2017 wird der Seniorenkreis den Jahresbericht vortragen. 
 
 
5. Verabschiedungen/ Verdankungen              
 
In diesem Jahr stehen uns einige Änderungen in den einzelnen Teams bevor. 
Wir beginnen mit der Familiebrugg. 
Desirée Murer, Corinne Kramer und Andrea Britschgi sowie Martina Staub werden die Fami-
liebrugg verlassen. Alle Frauen haben sich unermüdlich für die Familiebrugg eingesetzt und 
in ihren einzelnen Resorts tatkräftig den Verein nach vorne gebracht. Wir wünschen allen 4 
Frauen alles Gute für die Zukunft und danken ihnen recht herzlich für ihren grossartigen Ein-
satz. 
 
Es freut uns sehr, dass die Familiebrugg wieder neue Frauen gefunden hat. 
Die Co-Leitung der Familiebrugg übernehmen Claudia Haas und Tamara Iten. Sie sind 
schon länger im Team, und wir sind überzeugt, dass sie die neue Aufgabe toll meistern wer-
den. Vreni Gisler und Martina Müller sind neu im Team der Familiebrugg. Wir begrüssen sie 
von ganzen Herzen und wünschen dem ganzen Team einen guten Start. 
Martina Müller übernimmt die Kassaführung der Familiebrugg. 
 



Der Seniorenkreis darf neu Erika Schelbert im Team begrüssen. Sie hat während des Jahres 
schon tatkräftig mitgewirkt. 

 
 

In der Kontaktgruppe bleibt alles beim Alten. 
In diesem Jahr feiert sie ihr 25-jähriges Bestehen. 
Folgende Besucherinnen und Besucher feiern ihr Jubiläum: 

 20 Jahre: Roswita Heinzer 
 10 Jahre: Hanny Wey, Lisbeth Lütolf und Castor Huser. 

 
In der Liturgie Oase wird Gabi Ueberbach das Team verlassen. Wir danken ihr für ihre Un-
terstützung. 
Neu im Team der Liturgie Oase ist Bernadette Meienberg. Wir wünschen auch ihr alles Gute 
im neuen Aufgabenbereich, und heissen sie recht herzlich willkommen. 
 
Ein spezielles Dankeschön möchten wir Esther Staub aussprechen. Seit 20 Jahren ist sie 
Teil des Organisationsteams des Weltgebetstags. In diesem Jahr wird sie das letzte Mal die-
ses Amt übernehmen. Kommen sie doch am 4. März um 19.00 h in die ref. Kirche. 
 
2 guten Seelen im Hintergrund möchten wir auch noch einen grossen Dank aussprechen. 
Castor Huser und Alois Huwyler haben uns über viele Jahre in technischen Fragen im Ver-
einshaus und in der Schützenmatt geholfen. Beide Herren werden pensioniert. Wir wün-
schen ihnen alles Gute und danken ihnen von ganzen Herzen. 
 
Auch im Vorstand gibt es in diesem Jahr Änderungen. Tanya Best und Selina von Rotz wer-
den demissionieren. Beide Frauen haben sich sehr für den Verein eingebracht und haben 
leider keine Zeit mehr für diese Aufgabe. Sie werden uns aber weiterhin punktuell unterstüt-
zen. 
 
 

6. Ersatzwahl 
 
Wir sind sehr froh, dass auch wir wieder neue, motivierte Frauen für den Vorstand gewinnen 
konnten. 
Dies sind: 

 Maria Pasquale Burgdorfer 
 Claudia Tirinato 
 Jenny Eggenberg 

 
Da Claudia Tirninato nicht anwesend sein konnte, wurden Maria Pasquale Burgdorfer und 
Jenny Eggenberg einstimmig gewählt. Claudia wird vorerst im Team mitarbeiten und steht 
nächstes Jahr zur Wahl. 
Wir alle freuen uns auf die Zusammenarbeit mit dem neuen Team. 
Yvonne spricht allen Frauen, die uns während des ganzen Jahres unterstützen, einen herzli-
chen Dank aus, und freut sich mit allen auf das neue Vereinsjahr. 
 
 

7. Kasse- Revisionsbericht / Budget 
 
Matthia Diener präsentiert die Jahresrechnung 2015 und das Budget 2016. 
Die Rechnung und das Budget sind auf den Tischen aufgelegt. Exemplare zum Mitnehmen 
sind hinten im Saal zu finden. 
 
Aufgelegt sind auch die Jahresrechnungen der einzelnen Arbeitsgruppen. Die Rechnung der 
Frauen Menzingen sieht wie folgt aus: 
Der Gesamtertrag beträgt Fr. 22‘573.75 und der Gesamtaufwand Fr 21‘091.15 
Dies ergibt einen Gewinn von Fr.1‘482.60. 
 



Die Bilanz: 
Am 31. Dezember 2015 weist die Kasse einen Bestand von Fr. 1‘076.75 aus. Auf der Raiffei-
senbank liegt ein Gesamtvermögen von Fr. 26‘152.55, auf der Kantonalbank ein Vermögen 
von Fr.11‘022.20. 
 
 
 
 
Vermögensvergleich: 
Ende 2014 wiesen wir ein Vermögen von Fr. 36‘976.95 aus, Ende 2015 ein Vermögen von 
Fr. 38‘459.55. Die transisotirschen Posten wurden berücksichtigt. Ebenfalls ist das Preisgeld 
vom Emelie Award beinhaltet. 
Dies ergibt eine Vermögenszunahme von Fr.1‘482.60 
 
Budget 2016: 
Wir rechen mit Einnahmen von Fr. 23‘903.00 Die Ausgeben werden sich auf Fr. 25‘058.00 
belaufen. Dies ergibt Mehrausgaben von Fr. 1‘155.00 
 
Der Revisionsbericht wird von Sandra Pretali verlesen. Sie und Bernadette Joller haben die 
Jahresrechnung 2015 sorgfältig geprüft und für korrekt befunden. Auch die Rechnungen der 
anderen Gruppen wie Familiebrugg, Seniorenkreis und Kontaktgruppe wurden geprüft und 
für richtig befunden. Die Revisorinnen empfehlen der Generalversammlung die Kassiererin-
nen zu entlasten und die Jahresrechnung 2015 anzunehmen. 
Dem Antrag wird mit Handerheben zugestimmt. 
Yvonne Stadelmann dankt den beiden Revisorinnen für die Prüfung sowie Matthia Diener, 
Rosmarie Roth, Andrea Britschgi und Cécile Peier für das korrekte Führen der Kassen. 
 
8. Mutationen 
 
Yvonne teilt uns mit, dass wir in diesem Jahr 22 neue Frauen im Verein begrüssen dürfen. 
Und im Jahr 2016 bereits 5 neue Mitglieder dazu gestossen sind. Wir begrüssen alle neuen 
Mitglieder mit einem grossen Applaus. 
 
In diesem Jahr haben 11 Frauen den Verein verlassen. 
 
Von folgenden Frauen mussten wir 2015 Abschied nehmen. 
Maria Iten- Elsener 
Anna Moos-Meier 
Annalies Iten-Imboden 
Rosmarie  Meyer-Röllin 
Maria Roos 
Annemarie Kaufmann-Landtwing 
Heidi Staub-Christen 
Christina Meyer-Trachsel 
 
Yvonne bittet alle für eine Gedenkminute aufzustehen. 
Am Donnerstag 29. September 2016 wird um 19.00 Uhr in der St. Anna Kapelle der verstor-
benen Frauen gedacht. 
Eine Mutationsliste liegt im Saal auf. 
 
 
9. Verschiedenes 
 
Zuhanden der GV sind keine schriftliche Anträge eingereicht worden. Yvonne erinnert die 
Mitglieder, dass sie gemäss Statuten berechtigt sind, jederzeit schriftlich Anträge an den 
Vorstand zuhanden der Generalversammlung einzureichen. Dies immer bis 31.12. des Ka-
lenderjahres. 
 



Gemeinderätin, Isabelle Menzi bedankt sich für die Einladung. Sie überbringt Grüsse vom 
Gemeinderat und ein grosses Dankeschön von ihm. Sie findet das Jahresprogramm sehr 
gelungen und gratuliert uns dazu. Ihr hat der musikalische Vortrag des Jahresrückblicks sehr 
gut gefallen. Sie findet, dass wir mit sehr viel Freude und Herzblut bei unserer Arbeit dabei 
sind. Sie entschuldigt Susan Staub und Barbara Beck, da sie an einer anderen Sitzung teil-
nehmen müssen. 
 
Sr. Thomas entschuldigt Silvan Köpfli. Sie macht auf das Lesothofest am 5.06.2016 auf-
merksam. 
 
 
Luzia Staub überbringt schöne Grüsse vom katholischen Kirchenrat. Sie bedankt sich für die 
gute Arbeit die wir leisten. Das Programmheft ist abwechslungsreich und hat viel Arbeit und 
Einsatz erfordert. Sie dankt auch den Mitgliedern die die Anlässe besuchen.Sie macht darauf 
Aufmerksam das am 28.08. der neue Gemeindeleiter Christoph Arnold begrüsst wird. 
 
Margrit Ulrich grüsst im Namen vom ZKF (Zuger Kantonaler Frauenbund) sie dankt dem 
Vorstand für die grosse Arbeit. Sie wünscht den zurückgetretenen Frauen wieder mehr Zeit 
für sich und die Familie, den neuen Frauen wünscht sie Kraft und Mut für die neue Aufgabe.  
Sie macht auf die GV vom ZKF am 17.05.2016 aufmerksam, die dieses Jahr in Menzingen 
stattfindet. 
 
Weitere Wortmeldungen wurden nicht gewünscht. 
 
Yvonne macht auf folgende Punkte aufmerksam: 

 Sie bittet alle Frauen die Adressänderungen an Caroline Müller weiterzuleiten. So ist 
es gewährleistet, dass alle rechtzeitig die Unterlagen zur GV und das Programmheft 
erhalten 

 Am 06.03 findet der Suppenzmittag statt. Gerne nehmen wir ab 8.00 Uhr Kuchen-
spenden entgegen. 

 Am 08.06. besuchen wir die Chocowelt Aeschbach in Root. 
 Nach der GV werden wie immer die Geburtstagszettel verteilt. Danke fürs Mitmachen. 

 
Ein Dankeschön geht an Peter Ueberbach und Anita Sethe die für uns gekocht haben, sowie 
an Alois Huwyler der uns wie immer technisch unterstütz hat. Ebenso sagen wir danke den 
starken Männer, die uns beim Aufstellen der Tische behilflich waren. 
 
Nun folgt der 2. Teil der Textakteurin. 
 
Die nächste GV findet am Freitag 10. März 2017 um 19.00 Uhr statt. 
 
 
 
Menzingen, 28. Februar 2016              
 
 
Gabi Ueberbach-Orgler, CO- Aktuarin: 
 
 
 
 
Caroline Müller-Kiraly, Aktuarin: 
 
 
        
                                                                                                   
 
Yvonne Stadelmann-Müller, Präsidentin: 


